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(,75il-3) Nr. 4487 l:iv

Freiwillige Veräußerung.
Das k. k. Landcsgericht Laibach

macht bekannt, daß über Einschreiten
der Vormundschaft der mindj. Vin-
cenz Grivi<n<''schen Kinder dle frei-
willige Veräußerung des denselben
gehörigen, im magistratllchcn Grund-
buche vorkommenden, «ul) (5onsk.-
in n'"!^ " " l der Polana-Vorstadl
Garte" d^^legenen HauftS sammt

2agsabun7"uNen" ' " " " ^ '
Vormi t tag?/ / " b o r 1865,
W nnt d ' ^ " ^ ^ ^ c h t o .
sei, daß < ^ angeordnet worden
dem Au6r,s, " ^ " ' l nicht unter

blntangeg b p'"s' " ° " ' '5W fl.
Der Ki ^^" " " t> .

^zi tat lon^Ü"^"^scNrakt und die
si« die A ' " 6 " ' ^ ' , u " " ' welchcn
Vadillnis^' ^ ^"'" Erläge eines
h ierae?c lu / ' ' ^ " l l f i nde t , können
Dr ^ , ^e r beim Herrn Notar

' " ei eingesehen werden.
" " a c h , am 2«. August »8(i5.

( l747—3) Nr. 4? l4 .

Aufforderung
au Leopold Kuder.

Vom k. k. Landesgerichte Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Eö seien am 4. Jänner l86 l
Katharina Czcrny, verwitwet gewc-
sene Kudcr, am 7. Mai »8.« Fran-
ziöka Kuder, am »7. Juli lv«3
Michael Kuder und am !7. Dezem.
ber »8U4 Maria Kuder ohne Hin«
terlassung eines letzten Willens ge<
storben.

Da dem Gerichte der Aufent.
halt des gesetzlichen Ccd,n Leopold
Kuder, Sohncö der Erstern und
Bruders der drei Lctztern, unbekannt
ist, so wird dcrsclbe aufgefordert
binnen Einem Jahre von dem un»
ten gesetzten Tage an, sich bei diesem
Gerichte zu melden und die Eros«
erklarung anzubringen, widrigens
die Verlassenschaflen mit den sich
meldenden Erben und dem fiir ihn

aufgestellten Kurator Anton Czerny
abgehandelt werden würden.

Laibach, am 16. August l865.

(17ls-2) 3tr7«7Ü7

Erelmtive
ncalitülen-Versteigernng.

Vom r. k. Krcisgerichte zu Ncu5
stadtl wird bekannt gemacht:

Eä sei über Ansuchen der Firma
Wehner H.- Komp. m Wien die
exekutive Versteigerung der dem Hrn.
Josef Sorre von Neustadt! gchöri-
gcn, gerichtlich aus l4«8tt fi. ge.
Ichähten Realitäten, als: des Hauseb
in der Stadt am Hauptplatze, dreier
Gärten, eines Dreschbodens und ei-
nes Ackers mit Wiese, bewilligt und
h"zu drei Feilbietungstagsahungen
und zwar die erste auf den

29. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

27. O k t o b e r
und die dritte auf den

24 N o v e m b e r l 8 6 5 ,
jedesmal VolmittagS von l l bis

l 2 Uhr, im Genchlbhause mit dem
Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealiläf, bei der ersten und
zweiten Feilbielung nur um oder
über den Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Lizitationöbedingnlsse, wor.
nach insbesondere jeder Lizitant vor
gsmachtem Anbote ein l l ) ° / , Aadium
zu Handen der Lizitationtzkomnnssion
zu erlegen hat, sowie das Schähungb'
Protokoll und der Brundbuchsexlrakt
können in der diesgerichtlichcn Re»
gistratur eingesehen werden.

K. f. KreiSgericht Neustadt!, am
8. August >8«5.

(1727-3) 3ir. I.".s,'U

Edikt.
Vom k. k. llst>t. beleg. Vezillsgerichie

ln Laibach wild belamu gemacht:
Es babe Mina Mauz von Maien«

gegen die Peilasstnichafl oes Mlchae«
Mauz die Klage pto. Mahlung eu^ ,
Darlthensbclragts von .̂5) sl. uiUerm
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5. August 1865. Z. 13094. hiergerichts
eingedracht.'vorüberdie Tagsatzung auf den

14, N o v e m b e r 1 8 6 5 .
Vormittags 9 Uhr. anberaumt wurdr.

Da die Erben dem Gerichte unbc«
kannt sind. wurde denselben in der Per«
son des Josef Mauz vo» Matena ei»
Curator aä acwm aufgestellt und dem>
selben die Klage zugestellt.

Die ullbelannten Etben werden da»
her aufgefordert, so gewiß zur Tagsaz.
zung zu clschcinen odcr ihre Behelfe dem
Kurator rechtzeitig zukommen zu lassen.

. als sonst diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Kurator allein verhandelt und
entschieden weiden würde.

Lalbach. am 6. August 1865.

(1731—3) Nr. 13562.

Dritte Feilbietung.
Von dem k. k. släot. dcleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird kundgemacht -.
Nachdem zu der mit Bescheid vom

3. v. M.. Z. 10801, auf dcn 12. August
l. I . angeordneten zweiten Feilbielnng
der Andreas Snoj'schen Realität Ulb.«Nr.
145 u<l Grundbuch Egg ob Podpez kein
Kauflustiger erschienen ist. wird nunmehr
zur driltcn auf den

13. S e p t e m b e r l. I .
angeordneten Fcildictungstagsaßung mit
dem vorigen Anhange geschritten.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 15. August.

(1728-3 ) Nr. 13208.

Neassumirung
erekutiver Feilbietung.

Vom gescnlgtcn k. k. städt. dllcg.
Bezirksgerichte wird hiemit bekannt ge«
machl -.

Es sei die elekull've Feilbietuug der
dem Jakob Grnm von Tomischel gehö«
gen, im Grundbuche Sonegg !>ud Urb.<
Nr. 322. Neklf..Nr. 249. vorkommenden
Realität, im Werthe von 2000 fi. 20 kr.,
wegen schuldiger 60 fi. 20 kr. sammt
Anyang im Neassumirungswege bewiUigel
und es seien dazu drei Tagsatzlmgcn,
«nd zwar äuf l»sN

27. S e p t e m b e r .
28. O k t o b e r und
29. N o v e m b e r 1 8 6 5 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr. biergerichls
mit dem letzten Anhang« angeordnet, daß
die Realität bei dcr dritten Ftlbietung auch
unler tem Schätzungswert!)«: hinlangege»
den werden würde.

Hievoii wcidcn sämmtliche Kanftustige
mit dem in Kenntniß gesetzt, daß sie dln
Grundbuchseztrakt. daS Schätzui'gspro-
tokoll und die Lizitatiousbedlnqlusie hier«
gerichts ill den gcwöhl'lichcn Amtestunden
einsehen können.

K. k. städt. beleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 9. August 1865.

(1729—3) ^ Nr. 1359.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Maria,
Gertraud und Helena Kopaö und deren

ebenfalls unbekannte Erben.
Vom gefertigten k. k. städt. deleg,

Bezirksgerichte wiro biemit kundgemacht:
Es l'adr Icscf Koplic von Preska durch
Dr. Slipan gcgen die unbekannt wo be»
siudlichel, Ma im. Gertraud und Helena
Kopaö und deren ebenfalls unblkcnnltc
Erben zu Handen eines aufzustellenden
^ul-nlni'y u<l ucwln am 14. August l. I .
Nr. 13591. die Klage auf Verjährt
und Erloschencrklärung der Forderung
pr. 250 fi. aus dem Heiratsuertrage
v^Nl 20. Jänner 1797 eingebracht. wor>
iiber zum ordentlichen, mündlichen Per<
fahren der Tag auf den

2 1 . N o v e m b e r 1. I . ,
9 Uhr früh, hicrgerichts angeordnet wurde.

Hievon werden die unbekannt wo be«
findlichen Geklagten mit dem in Kennt-
nib geseht. dnÜ ihnen der hiesige Advokat
Herr Dr. Pfesscrer als ^usnlor u<i nctum
aufgestellt wurde, dem sie alle Rechts»
behelfe nntzulhellen oder einen andern
Vertrctrr diesem Gerichte uamhaft zu
N«chln, haben, widrigen« mit dem auf.

gestellten Kurator verhandelt würde und
sic sich selbst die Folgen ihreS Ausbleibens
zuzuschreiben hätten.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Lai.
dach, am 17. Angust 1865.

(1730—3) Nr. 13209.

Reassumirung
der dritten Feilbietung.

Vom k. k. städt. deleg. Bczilkögerichte
in Laibach wird liiemit kund gemacht:

Es sei die cktkutivc ycilvictung der
ocm Franz Gliha von Saap gehörigen,
im Grundbuchc Tdurn an dcr ^aibach
3ud Urb-.Nr. 28. Nklf.-Nr. 121 'I'om. 1
Fol. 178, vorkommenden Realität wegen
schuldiger 208 fl. 93'/2 kr. sammt An.
hang im Neassumirungewege neuerlich be>
williget, und bei dem Umstände, als der
erste und zweite Flilbietungstermin als
abgehalten erklärt wurden, znr drillen
Feilbietung die Tagsatzung auf den

2 7. S e p t e m b e r d. I . .
Vormittags um 9 Uhr, hieramts mit dem
Anhange anberaumt worden, daß hiebci
die Realität auch unter dem Schätzungö-
werlhc von 2338 fi. 80 kr. hintangege-
den werden würde.

Hievon werdl,, sämmtliche Kaufiu^
sti^e mit dem Beisätze in Kenntniß ge»
setzt, daß sie den Grundbuchsextrakt. das
SchätznngsprotokoU und vie LizitationS.
bedinglusse hieramts einsehen können.

K. k. städt.-dcless. Bezirksgericht l!ai.
b.ich, ^ t n ^ August 1865.
" (1733-3s Nr. 12617.

Grekutive
Nealitäteuverfteigerung.

Vom k. l . städt. dcleg. B,zirksge.
richte iu Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» des Franz
Nowak die tfekutive Versteigerung der
dem Johann Shubic von Lukowiß ge-
hörigen, gerichtlich auf 2046 fi. geschah«
ten Nealilnten. als: der im Grundbucht
^ukowiß Rekt. ,Nr. 7 . im Werthe von
1390 ft. 40 l r . , d,r im Grm,dln>che
Moosthal xud Urb.'Nr. 1/.». im Werlyc
von 555 fl. 60 kr, bewilliget und hiezii drei
Ft!ll)ietungs<Tagsai)>mgen, und zwar:
die erste auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf dcn

8. N o v e m b e r und
die dritte auf den

9. D e z e m b e r 1 8 6 5 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlci mit dem Anhange
angeordnet worde». daü die Pfandreaülät
bei der ersten und zweiten Fcilbictung
nur um oder über dcn Schätzungswert!),
bei der dritten adcr aucb unter demselben
hintangegebeu wcrden wird.

Die i!izitationSbcdingnisse. wornach
insbesondere jeder ^izitaiit vor gemachtem
Anbote ein 10°/<, Vadium zu Hailden
der Lizitalions'Kommission zu erltgtl,
hat, so wie das Schätzungsprotokoll und
der GrundbuchSeltrakt können in derdics«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 1. August 1865.

(1734—3) Nr. 13473.

Reassumirung
erekutiver Feilbietung.

Vom k. k. städt. delcg, Bezirksgerichte
in Latbach wird kundgemacht:

Es sei die Rcaffnmirnng der tleku<
tiocn Feildictung der der Ursula Arnu<5
zustehenden Forderung aus dem Ueber-
gadövertrage vom 12. Mai 1861 am
Hciratsgule pr. 500 ss., ilitabulirt auf
der im magistratlichen Grundbuchc vor«
kommenden, in der Polanaumstadt Cur.«
Nr. 77 gelegenen Hansrcalität wegen
schuldiger 18 fi 58 kr. c ». c. bewilli-
get und die Tagsatzung auf dcn

27. S e p t e m b e r d. I . .
Vormittag« 9 Uhr, hicrgerichts mit dem
Anhange angeordnet, baß diese Förde«
rung bei dieser Tngsahmig auch unter
dem Nennwerlbc hintangcgcbcn werden
wird.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Lai»
bach, am 15. August 1865.

! (1736—3) Nr. 13200.

Erekutive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. städt. dcleg. Bezirkögc«
richte in ^aibach wird bekannt gemacht:

! Es sei über Ansuchen der Magra>
lena Leben die crclutive Versteigerung der
dem Franz Marküic gehörigen gerichtlich
auf 3308 fi. 00 kr. geschätzten, ûl» Urli.-
Nr. 82 l'll Grundbuch D..Ii..O..Kom.
mcnda Laibach vorkommenden Realität
bewilliget uno hiezu drei Feilbictungstag.
sapungcn, und zwar:
die erste auf den

4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

4. N o v o m b e r und
die dritte auf dcn

6. D e z e m b e r 1 8 6 5 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der AmtSlanzlel mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß oie Pfandrealitä't
bei der ersten und zweite» Fcilbietung
nur um oder über den Schätzungswerth,
bci der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die i.'izitationsbet>ing„isse, wornach
insblsonoere jeder ^izitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zu Handen
der Lizitations'Kommission zu erlegen
hat, so wie das Schä'tznngöprotokoll und
oer Grulidbuchsefiralt können in der dies»
gerichtlichenRegistralilr eingesehen wcrdcn.

K. k. stäot. delg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 12. August. 1865.

(1732-3) Nr. 13554.

Dritte
erekutive Feilbietung.

Von dem k. k. städt. deleg. Bezirks«
^richte in Laibach wiio kund gemacht:

ES sei dle mit Bescheid vom 3. IuU^
1865, Z: 10647, bewilligte lluo auf den
16. l. M . uno 16. k. M. angcordulte
erste und zweile Feilbictuiig der der Maria
Micheue gel)öl<geu, im Grunoliuche Ma»
gislrat Laldach Urli.»Nr. i)^, vorkomme»,
dcn. gerichtlich auf 1123 fi. 20 kr. ge-
schätzte,! Realität als abgehalten crkläil
und eö wrrde uxn drillen auf den

18. O k t o b e r l. I . ,
Vormittags l) Uhr, Hiergerichts anbe-
raumten Termine mit dem vorigen An«
bange geschritten werden.

!̂aibach, am 14. Augnst 1865.

(1735-3) Nr. 13705.

Uebertragung der
dritten crek. Feilbietung.

Mit Bezug auf das dicsgcrichllichc
Edikt vom 25. Juni 1865. Nr. 10034,
wird hicmit dekaum gemacht, es sei die
auf den 19. August 1865 angeordnete
oriüe eftlutiue Frillmtung der znm Ver>
lassc des Iuscf Invocl gehöri^u 3lea>
lilät Urb.'Nr. 167. Rklf.«N7. 136. E!nl..
Nr. 153 l,(l Soncgg i'lo. 2 fi. 74 V, kl.
c. «. 0. anf den

2 1 . O k t o b e r 1 8 6 5 ,
Vormittags 9 Udr. hicramts unter dcm
letzten Anhange übtüragen worden.

K. k. städt. dclrg. Bezirksgericht Lal-
bach' am 18. August 1865.

(1718—3) Nr. 3013.

Dritte
exekutive Feilbietung.

Mit Bczug auf die diesgerichtlichen
E?ikte vom 22. Februar 1865, Z. 781,
26. April l. I . . Z. 1867. und 0. Juni
l. I . , Z- 2555. wird bekannt gegeben,
daß oie in der Erckutionssache des Josef
Po/iö von Podraga gegen Josef Premern
uon Podborst Nr. 21 i»lo. 222 fi. 0. .1. c.
auf den 3. Juli 1865 angeordnete drille
exekutive Rcalfcilbietung auf dn,

9. O k t o b e r 1 8 6 5 ,
früh 9 Uhr, in lom der Realitäten mit
dem früheren Anhange im Einrcrständ-
llisse der beiden Ekekulionslhcile über-
tragen werden ist.

ss. k. Bezirksamt Wippach, als Gc.
flicht, am 3. Juli 1865.

(1691-3) Nr. 3941.

Dritte
erekutive Feilbietung.
Vmn k. k. Vezilkilamte Feistritz, als

Gericht, wird hiemit bclailül grm.icht:
Eö sci über Ansuchen des Johann

Zlizck von Grafcnl'rniin gegen Anton
Slane von dort wegen schuldiger 3 l8 fi.
70 kr. c. «. l̂ . die mil Bescheid vom
31. Mai l. I . . Z, 2638. am 18. d .M.
lilstimmt qcwcsenc dritte errkiltive Real»
feilbietlmq unter vorigen Äl>l)ci»qc auf den

18. N o v e m b e r 1865.
mit Beibehalt des Ortes und der Stunde
übcrlragcu.

K. k. Bezirksamt Fclstrlh, als Ge-
richt, am 27. Juli 1865.

/169l>-3) Nr/21237

Grekutive
Realitäten-Feilbietung.

Von dem k. k. Vezirksamte Senoselsch,
alS Gericht, wird bekannt gemacht, daß
über Einschreiten deS Herrn Jakob Vrai«
oil) in Triest durch Herrn Dr. Johann
Bucar in Adelsberg gegen Herrn Johann
Dejal in Senoselsch l'lo. schuldiger 3000 fi.
0. 5. 0. die exekutive Feilbiclung der
dcm Letztern gehörigen, im Grundbuche
der vormaligen Herrschaft Srnosetsch «uk
Urb..Nr. 9—6, 34—15, 155—9. 152—
111. 303l / ,—8'/ , . 33—14. 105'/ ,—
69 '/2. 49 ̂ — 2 7 ' / , . 28 - 6 3 » . 69—
44u . 256—8» . 71—44 . 70—44.
152'/,—111^2 und 24—6 vorkomme-
dc» Realitäten einschließlich seiner Äler-
braucrri bewilliget worden ist. Dit̂ e
Realitäten werden um den Schätzunsss<
werlh von 135220 ft. ö. W. auSgernft".
an den drei Terminen am

18. N o v e m b e r .
20. D e z e m b e r 1 8 6 5 und
24. J ä n n e r 1 8 6 6 .

in der hierortigen Gerichtskanzlei fcilgc-
l'otei,, bei der ersten und zweiten Feil-
bietllüg lnir um oder über den Schäz«
zunssSiverch bei der drül l l i aber auch
»litcr diesem Werthe zugeschlagen werden.
Es werden hierbci das Haus Oousk.'Nr.
11 in Scnosclsch mit 2 Etagen nebst

!WiNlischaftsgcl'ällbcn. die ältere m^ die
neue vor wenigen Jahren hergestellte, mit
cmcr Dampfmaschine von zirka 8 Pferde-
kräfien und allen sabrlkSmäßigen Be-
standlhrilcn versehene Bierbrauerei nebst 2
Mühlengängcn, die Branntweinbrennerei,
die Bicr, und sonstigen Keller, auch
mehrere Grundstücke an dcn Meistbicten«
den hintangcgebcn werden.

Die Llzitationsbediligniffe und das
Schätzungsprotokoll erliegen hiergcrichls
und bci dcm Advokaten Herrn Dr. Jo-
hann Bucar in Adelslicrg znr Einsicht.

Schließlich wird bemerkt, daß jeder
Llzitant vor dem Beginne der Limitation
135)22 fi. als Vadium zu Handen der
Lizitalionskommlssion zu ellrgen haben
wird. Die übrigen Lizitationsbedingnisse
wcrden am Tage der Lizitation bekannt
gcgcbtn werden.

K. k. Bezirksamt Senoselsch. als Ge-
richt, am 19. Juni 1865.

( IT i 'T^Z) Nr. 3015.

Zweite und dritte
erekutive Feilbietuug.

Mit Vczng auf dasdiesgerichtliche Eoill
vom 10. April l. I . . Z. 1494. wird vo'l
dcm k. k. Bezirksamtc Wippach, als Ge<
rich, bekannt gegeben, es sei über Ans"'
cheu des Elcklitionsführcls Herrn Iohal'»
Nep. DoUenz von Wiupach in selnel
Erelutionssache. gegen Johann H e r ^
tin von dort pto. 24 fi. 66 kr. ö. 2"'
die zweite und dritte Ncalfeilblltl»"^
der dem letzteren gehörigen, im G n ' " ^
bnche der Herrschaft Wippach 'lom. > ' '
r,l>k. 359 und 362 vorkommetldctl " " '
lität auf dcn !

13. O k t o b e r und
14. N o v e m b e r 1 8 6 5 ,

früb 9 Uhr, in der Gerichtskanzlti nut Y M
vorigen Anhange übertragen worde". ^

K. k. Bezirksamt Wippach, als ^
richt, am 3. Juli 1865.


